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MITTEN IM LEBEN 

Wir, die Praktikantinnen Anke Körner und Monic 
Neumeister, absolvierten in den Kinder- und Ju-
gendhäusern „Future“ in Auma-Weidatal vom 19. 

Mai bis 4. Juli 2014 ein siebenwöchiges Praktikum. 
Wir befinden uns zurzeit im zweiten Ausbildungs-

jahr zur Erzieherin.  
Eine unserer Praktikumsaufgaben war es, eine 

Lerneinheit zu gestalten und diese in der Öffent-
lichkeit bekannt zu ma-

chen. Frau Körner entschied sich für das Thema 
„Vorbereitung der jungen Köche auf das Leben!“ und 
Frau Neumeister anlässlich der zurzeit stattfindenden 

Fußballweltmeisterschaft für „Fußball“.  
Somit organisierte Monic Neumeister ein Fußballspiel 
zwischen „Kinderheim Auma“ und „SV Blau-Weiß Au-
ma“. Gemeinsam mit den Kindern wurden dafür Wim-

pelketten und ein Plakat angefertigt. 
Anke Körner sorgte für Speisen und 

Getränke. Es wurden im Vorfeld mit den 
Kindern leckere Muffins gebacken. Zur 
Durstlöschung gab es erfrischende Ge-
tränke 
sowie  
Melo-
ne, 

Eis und Wiener zur Stärkung. Die Kinder und 
Jugendlichen waren begeistert und zeigten vol-
len Körpereinsatz im Spiel. Auch die Speisen 
und Getränke bekamen ein großes Lob und 

waren sehr schnell vergriffen. Dieser Tag be-
reitete allen Kindern und Jugendlichen sehr 
viel Spaß und Zuversicht auf das nächste 

Spiel.  
Wir möchten uns deshalb bei Herrn Dorn, 

allen Betreuern, Herrn Broßmann, den Trai-
nern Michael 

Müller und Mi-
chael Starke 

Färber vom SV 
Blau-Weiß Auma 

recht 
herzlich 
bedan-
ken. Sie 

standen uns mit Rat und Tat zur Sei-
te und  unterstützten uns, diesen 

wunderschönen Tag zu ermöglichen.  
Ein besonderer Dank geht ebenso 
an alle Kinder und Jugendlichen,  

die am Fußballspiel teilgenommen 
haben. 

Wir eröffnen im August 
2014 unsere barrierefreie 
Wohnanlage in Triebes, 

Bahnhofstraße 2 und haben 
noch einige Wohnungen 

frei.  
Haben Sie Interesse, dann 
rufen Sie uns bitte an, in-

formieren Sie sich und ver-
einbaren einen Termin zur 

Besichtigung.  
Wir beraten Sie gern!   

Telefon 036628 / 70432 

Fußballfieber - auch in den Kinder- und  
Jugendhäusern „Future“ in Auma 
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1, 2, 3 Kindergarten ist vorbei. 

Rot, Gelb, Grün, wir werden in die 

Schule gehen. 

Jetzt beginnt eine neue Zeit, 

aber wir sind ja bereit. 

Der Kindergarten war wunderschön, 

doch nun ist wohl Zeit zu gehen……. 
 

So heißt es auch für die Schulanfänger unserer Sonnengruppe aus 

der Kita „Pusteblume“. Auf unsere Großen wartet eine neue, span-

nende und aufregende Zeit. Und weil wir unsere Schulanfänger ganz 

bestimmt vermissen werden, feierten wir noch einmal ein tolles und 

aufregendes Fest miteinander.  

Gesagt, getan! Wir trafen uns an einem Freitagabend am Kindergar-

ten. Mit dem Lied „Ich will euch begrüßen“ empfingen wir alle Muttis 

und Vatis. In ein Auto packten die fleißigen Vatis unsere vorbereite-

ten Leckereien, Getränke,…und wir schnappten uns unsere Rucksä-

cke und los ging´s zum Strandbad. Unterwegs machten wir ein klei-

nes Picknick mit 

Kindersekt und 

Naschereien und 

suchten natür-

lich auch nach 

einem Zuckertü-

tenbaum. Wir 

alle waren sehr 

aufgeregt. Wie weit ist es noch? Sind die Zuckertüten gewachsen? 

Gibt es leckere Roster? Schnell gab es die Antwort auf all unsere 

Fragen, als der Rosterduft um unsere Nasen schwirrte und wir etwas 

Buntes an einem Baum entdeckten. Wir waren an unserem Wander-

ziel angekommen. Schnell holten wir die Zuckertüten vom Baum. Und 

natürlich hatten wir nach unserem langen Spaziergang auch viel Hun-

ger mitgebracht und ließen uns die lecke-

ren Roster und Salate gut schmecken. 

Beim gemütlichen Blick auf unsere Tal-

sperre, dem Auspacken der Zuckertüten 

und einigen lustigen Kindergartenge-

schichten  verging die Zeit wie im Fluge…. 
 

So heißt es jetzt für unsere Großen: 

Kindergartenzeit ade,  jetzt lern ich das ABC. 

Stolz werde ich jetzt  einen Ranzen tragen,  

neugierig so manches fragen. 

Wir wünschen unseren Schulanfängern einen tollen Start in die 

Schulzeit mit vielen neuen aufregenden Momenten. Wir werden uns 

ganz bestimmt an viele Feste und Erlebnisse mit euch erinnern.  

Sommerfest im „Haus Kinderglück“Sommerfest im „Haus Kinderglück“Sommerfest im „Haus Kinderglück“Sommerfest im „Haus Kinderglück“    
Unsere Kindertagesstätte 
„Haus Kinderglück“ in der 
Triebeser Wesserstraße 
feiert in diesem Jahr den 
30. Geburtstag und 20 
Jahre AWO-Trägerschaft.  
Aus diesem Anlass fand 
am 21. Juni unser Som-
merfest statt. Geladen 
hatten wir alle Gäste in den 
Zirkus „Kinderglück“. So 
sah man in der Manege Lö-
wen, Pferde, Akrobaten, 
Seiltänzerinnen, einen Fa-
kir, Kinder, die mit einem 
Tuch tanzten und zwei 
ziemlich starke Männer. Va-
nessa als Zauberin konnte 
einen Hasen aus dem Zylin-
der zaubern und einen 
Geldschein verschwinden 
lassen. Ein Tausendfüßler 
tanzte als letztes durch die 
Manege. Nach viel Applaus 
und unserem Abschlussrap 
ging die Party in der Artis-
tenschule, beim Zielwerfen, 
an der Seifenblasenmaschi-
ne oder auf der Hüpfburg 
weiter. Mancher ließ sich in 
Fanfarbe für das abendliche 
Fußballspiel schminken o-
der bastelte sich eine Zau-
bertüte, um den Trick mit 
dem Geldschein auszupro-
bieren. Im Zirkuscafé und 
am Rosterstand konnten 
Hunger und Durst gestillt 
werden.  
Vielen Dank an dieser Stel-
le all unseren Sponsoren 
und Eltern, die uns in be-
währter Weise unterstützt 
haben. Ohne diese Hilfen 
sind solche Feste nicht möglich.    Leiterin Karina König 

Es ist soweit! Unser Projekt „Gesund und bunt in den Mund“ im „Haus Kinderglück“ hat begonnen. 
Dazu konnten wir, mit Hilfe von Fördermitteln in Höhe von 1.500 € vom Deutschen Kinderhilfswerk, Hochbeete 
anlegen und bepflanzen. Ziel des Projektes ist es, dass die Kinder sehen wie Pflanzen wachsen, diese Pflanzen 
pflegen, um dann die Früchte zu ernten. Ein weiterer Aspekt ist dabei die gesunde Ernährung. Beim Aufbau der 
Hochbeete half unser Hausmeister Rolf. Dann wurden die Beete mit Ästen, Kompost und Pflanzerde gefüllt. Die 
Kinder überlegten was gepflanzt werden soll. Die ausgewählten Samen und Pflanzen wurden anschließend bei 
Michelles Großeltern in der benachbarten Gärtnerei Här-
tel bestellt. Schließlich wurden Gurken, Zucchini, Salat, 
Schnittlauch und Kohlrabi gepflanzt und Petersilie und 
Dill gesät. Jetzt hoffen die Gärtner auf ein gutes Wachs-
tum und eine ertragreiche Ernte. Des weiteren werden 
wir neben unseren Himbeeren auch noch Johannisbee-
ren und Stachelbeeren pflanzen, denn die Früchte gleich 
vom Strauch genascht schmecken doch am besten. 
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Schülerfreiwilligentag, Angehörigenabend und vieles mehr im 

Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“  
    

 

Zum diesjährigen SCHÜLERFREIWILLIGENTAG  
am 5. Juni 2014 durften wir sechs engagierte 
Schüler der Klasse 7a der Franz Kolbe Schule 
aus Auma bei uns begrüßen. Mit ihrer beglei-
tenden Lehrerin Frau Mörl sowie der Schullei-
terin Frau Barnikow wurden gemeinsam mit    

       einigen Bewohnern unseres Hauses zwei 
künstlerisch freie Zeichnungen mit 

Acrylfarbe auf Baumwollleinwand 
gestaltet. Ob mit Pinsel oder 
der bloßen Hand – Schüler 
und Bewohner arbeiteten bis 
zur Fertigstellung eng zu-
sammen und zeigten einmal 

mehr die hervorragende Mög-
lichkeit der Generationenarbeit. 

Im Anschluss 
folgte noch 
ein vergnügli-
cher Sitztanz 
in unserem 
Innenhof.  
Jung wie Alt 
s c h wa n g e n 
ihre Tücher 
und das gro-

ße bunte Schwungtuch zum Rhythmus der Walzermusik. Das gemeinsame Speisen rundete den Nachmittag ab, 
welcher viel zu schnell verging.     WIR BEDANKEN  UNS RECHT HERZLICH BEI DEN SCHÜLERN UND LEHRERN! 
 

Eine weitere Veranstaltung völlig anderer Art 
konnten wir nur eine Woche später erleben. 
Zum Angehörigenabend für die Bewohner des 
Erdgeschosses präsentierte uns ein Teil des 
Küchenteams unserer Einrichtung ein Schau-
kochen zur köstlichen Umrahmung des 
Abends. Während sich alle interessierten An-
gehörigen über ihre im Pflegezentrum betreu-

ten 
Verwandten und Bekannten infor-
mierten und von den Mitarbeitern bera-
ten wurden, konnten sich ebenso alle 
Anwesenden ein leckeres, frisch zube-
reitetes Buffet mit Gegrilltem, Salaten 

und Dips 
s c h m e -
cken las-
sen. 

 
 
 

Viele weitere kleinere und größere Veranstaltungen und Ausfahr-
ten, wie den Ausflug in das Eiscafé nach Hohenleuben, dem Be-
such des Tiergeheges mit Grillen, aber auch dem traditionellen 
Besuch der Heimatstube in Auma sowie der monatliche Hunde-
besuch und der Gottesdienste, fanden auch im Juni Anklang und 
großes Interesse unter den Bewohnern. 
Genießen wir nun gemeinsam eine schöne Som-
merzeit!  

Patrick Urban - Ergo & Betreuung,  
Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“  Auma  
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Amtsgericht Jena   HRB 205969 
Amtsgericht Greiz   VR 324  

Cafeteria  in der Seniorenresidenz 
Lindenweg 4 in Auma  
von 14 - 17 Uhr  geöffnet am:   
22.7. und 10.8.2014 
 

Begegnungsstätte  Pöllwitz   
Kaffeenachmittag von 14 - 17 Uhr  
Mittwoch:  30.7. und 13.8.2014  
 

Begegnungsstätte  in der Wohnanla-
ge „Am Birkenwäldchen“, Pausaer 
Str. 80 in Zeulenroda von 14 - 17 Uhr  
am  Dienstag: 29.7. und 12.8.2014  
       

Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Kita „Sonnenschein“ Auma 
Juli  Zuckertütenfest 
 

Kita „Haus Kinder-
glück“ Triebes 
Juli   Mitmachzirkus in 
der Grundschule für die 
Schulanfänger 
 
 

 

JULI / AUGUST 
2014 

 
Pflegezentrum „Zum alten Kraft-
werk“ Auma, Lindenweg 2 
Samstag und Sonntag, 14 - 17 Uhr   
Kaffeehaus „Zum Sophienbad“ offen  
 

15.7. Besuch des Lehmhofes Lindig 
17.7. Kutschfahrt 
22.7. Ausflug ins Bungalowdorf  
         Zadelsdorf mit Mittagstisch 
24.7. Besuch der Heimatstube in  
         Auma 
25.7. Gottesdienst 
5.8. Rollstuhlausfahrt 
6.8. Geburtstag des Monats 
7.8. Ausflug zu den Plothener Tei- 
       chen mit Mittagstisch 
Hundetherapie - Gruppe und Einzeln 
 

Kinder- und Jugendhäuser 
„Future“ Auma 
18.7. „Tag der offenen Tür“ 

Mitten im Leben 

Impressum 
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Seite  4 Ausgabe 7 / 2014    10. Juli 2014 

Blitzeinschlag in der Pausaer Straße 80Blitzeinschlag in der Pausaer Straße 80Blitzeinschlag in der Pausaer Straße 80Blitzeinschlag in der Pausaer Straße 80    

Einladung zum Einladung zum Einladung zum Einladung zum     

„Tag der offenen Tür“Tag der offenen Tür“Tag der offenen Tür“Tag der offenen Tür“    
Am 18. Juli 2014 sind alle Kinder 
und Jugendlichen der Kinder- und 
Jugendhäuser „Future“  in Auma, Am 
Sophienbad 4-6-9, sowie alle Interessierten 
zu unserem „Tag der offenen Tür“ herzlich eingeladen.  
Die stressige Schul- und Prüfungszeit soll nun ein En-

de haben – wir wollen die 
Sommerferien begrüßen! 
Für das leibliche Wohl ist 
gegen einen kleinen 
Obolus gesorgt! 

 14.00 Uhr:  Eröffnung durch die Heimleitung 
 15.00 Uhr:  Kaffeetrinken  
 18.00 Uhr:  Abendessen und Ausklang 

Den gesamten Nachmittag gibt es verschiedene At-
traktionen und Überraschungen wie z.B. Hüpfburg, 
Kinderschminken, Streichelzoo 

sowie Spiel und Spaß 
an den verschiedenen 
Stationen: Tischtennis, 
Trampolin, Basteln… 
 

Es finden ab 14.30 Uhr stünd-
lich Führungen durch unsere Einrichtung statt. An-
sprechpartner sind Herr Dorn und Herr Lukes. Treff-
punkt ist jeweils am Haupteingang! 

Am 11. Juni 2014 war in den Einrichtungen auf dem Gelände der Pausaer Straße 80 in Zeulenro-
da ein enormer Knall während eines Gewitters zu hören. Wie sich alsbald herausstellte, hatte der 
Blitz in einem Baum eingeschlagen, der sich im Park in unmittelbarer Nähe der barrierefreien 
Wohnanlage „Am Birkenwäldchen“ befindet. Während eines Gewitters ist man im Freien – vor al-

lem auf erhöhten Standpunkten – der Gefahr des Blitz-
schlags ausgesetzt. Die Wirkung eines direkten Blitzschla-
ges entspricht dem eines Stromunfalls mit den für Hoch-
spannungsunfälle typischen Verletzungen wie Verbrennun-
gen. Bei uns hat es zum Glück nur einen Baum getroffen, 
aber die Splitter vom Baum und der Rinde sind meterweit 
davon geschleudert wurden.  
Deshalb sollte man sich bei Gewitter nicht im Freien aufhal-
ten, sondern Schutz in Gebäuden oder Fahrzeugen su-
chen. Gefahr droht aber auch durch indirekte Auswirkungen 
wie die Schallwirkung (Knall), durch die Blendwirkung und 
den Schreck durch die Überraschung. Dadurch können 
Folgeunfälle, wie beispielsweise Stürze, ausgelöst werden.  


